Mitarbeiterbeschwerden bearbeiten

1. Beschwerde entgegennehmen
· Beschwerde anhören – vertraulich & ernst nehmen
· Kurz dokumentieren: Wer? Was? Wann?
· Anonymität wahren (sofern gewünscht und möglich)

2. Sachlage prüfen
· Worum geht es konkret?
· Rechtsverstöße, Diskriminierung, Willkür oder Mobbing?
· Beweise oder Zeugen vorhanden?
· Relevante Vorschriften prüfen (z. B. BetrVG, AGG, ArbSchG)

3. Gespräche führen
· Einzelgespräch mit Beschwerdeführer: Ziel klären
· Gespräch mit Geschäftsführung oder betroffenen Personen
· Neutral bleiben – Vermittlung statt Partei

4. Lösungsvorschläge formulieren
· Konkrete Maßnahmen vorschlagen (z. B. Klärungsgespräch, Versetzung, Schulung)
· Realisierbarkeit und Akzeptanz prüfen
· Einigung dokumentieren

5. Umsetzung begleiten
· Umsetzung kontrollieren
· Rückmeldung vom Beschwerdeführer einholen
· Erneute Eskalation möglich?  ggf. weitere Schritte
